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 Haldensleben, den 02.06.2017 

 

 

Niederschrift  

über die Tagung des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses der Stadt Haldensleben am 16.05.2017,  

von 18:00 Uhr bis 19.00 Uhr, im Mehrgenerationenhaus EHFA, Haldensleben, Gröperstraße 12     

  

 

Anwesend: 

Vorsitzender 

Herr Klaus Czernitzki 

Mitglieder 

Herr Martin Feuckert 

Frau Annette Koch 

Herr Dr. Peter Koch 

Herr Hermann-Gerhard Ortlepp 

Herr Dr. Michael Reiser 

Herr Eberhard Resch 

 

sachkundige Einwohner 

Herr Dirk Lenz 

 

Ortsbürgermeisterin  

Frau Roswitha Schulz  

 

 

Tagesordnung: 

 

I. Öffentlicher Teil 

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit    

2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung    

3.  Evtl. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 25.04.2017    

4.  Bericht über die Entwicklung der Arbeit im Mehrgenerationenhaus "EHFA" - BE: Frau Kühling    

5.  Entscheidung über die Getränkestandvergabe zum Altstadtfest in der Hagenstraße inclusive Postplatz und 

Hagentorplatz    

6.  Neufassung des Überlassungs- und Nutzungsvertrages zwischen der Stadt Haldensleben und dem SV 

Grün-Weiß Süplingen 1926 e. V. sowie die Genehmigung der Errichtung eines Fitnessraumes durch den 

Sportverein auf dem Sportplatz Süplingen, Gemarkung Bebertal, Flur 16, Flurstück 5/1 

Vorlage: 279-(VI.)/2017    

7.  Förderanträge    

8.  Mitteilungen    

9.  Anfragen und Anregungen    

 

II. Nichtöffentlicher Teil 

 

10.  Evtl. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 25.04.2017    

11.  Verleihung des "Rolandschwertes" 2017  

Vorlage: 113-H(VI.)/2017    

12.  Mitteilungen    

13.  Anfragen und Anregungen    

 

 

 

I. Öffentlicher Teil 

  

zu TOP  1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Be-

schlussfähigkeit   

 

Ausschussvorsitzender Klaus Czernitzki eröffnet die Sitzung. Die ordnungsgemäße Ladung wird festge-

stellt. Zu diesem Zeitpunkt sind 7 Ausschussmitglieder, der sachkundige Einwohner Herr Dirk Lenz und die 
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Ortsbürgermeisterin Frau Roswitha Schulz anwesend; der Ausschuss ist beschlussfähig. 

 

 

zu TOP  2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung   

 

Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt; damit gilt die Tagesordnung als angenommen und 

festgestellt. 

 

 

zu TOP  3  Evtl. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 

25.04.2017   

 

Dem Ausschussvorsitzenden Klaus Czernitzki liegen schriftlich keine Einwendungen vor; auch in der  

Sitzung werden keine Einwände erhoben, so dass der öffentliche Teil der Niederschrift über die Tagung vom 

25.04.2017 als angenommen gilt.  

 

 

zu TOP  4  Bericht über die Entwicklung der Arbeit im Mehrgenerationenhaus "EHFA" - BE: 

Frau Kühling   

 
Frau Kühling, die Quartiersmanagerin, berichtet erfreut über die positive Entwicklung, die sich seit der Eröff-

nung vor 2 ½ Jahren im EHFA vollzogen hat. Ihre Ausführungen hat sie in einer Informationsbroschüre festge-

halten, die Frau Kühling den Anwesenden zur Verfügung stellt.   

 

Ausschussvorsitzender Klaus Czernitzki dankt Frau Kühling für ihre Ausführungen, ihr Engagement für 

dieses Haus und wünscht ihr im Namen des Ausschusses weiterhin viel Erfolg. 

 

Stadtrat Dr. Peter Koch erkundigt sich, ob es hinsichtlich der Betreibung der Küche einen Fortschritt gibt.  

 

Als stellv. Vorsitzender des Lenkungsrates könne Ausschussvorsitzender Klaus Czernitzki dazu sagen, dass 

ein Vertrag ausgearbeitet wurde, den beide Parteien nunmehr auf den „Prüfstand“ stellen. Am 30.05. tagt der 

Lenkungsrat MGH EHFA und wird sich u.a. mit dem Vertrag beschäftigen und voraussichtlich eine Entschei-

dung dazu treffen. Über das Ergebnis werde der Stadtrat sicherlich informiert werden. 

 

Auf Nachfrage von Ortsbürgermeisterin Roswitha Schulz, ob der Lenkungsrat befugt ist, den Betreiberver-

trag abzuschließen, antwortet Amtsleiterin Doreen Scherff, dass der Lenkungsrat auf jeden Fall involviert ist, 

aber wer letztendlich den Vertrag abschließt, werde derzeit geprüft.  

 

 

zu TOP  5  Entscheidung über die Getränkestandvergabe zum Altstadtfest in der Hagenstraße 

inclusive Postplatz und Hagentorplatz   

 

Mit der Einladung erhielten die Ausschussmitglieder den Vergabevorschlag über die Getränkestände zum Alt-

stadtfest in der Hagenstraße inclusive Postplatz und Hagentorplatz. Nach den Erläuterungen durch Amtsleiterin 
Doreen Scherff treffen die Mitglieder des Fachausschusses folgende Festlegung: 

 

Bierwagen: 

1. Frau Cornelia Fehse, Gaststätte Zur Tenne      1 Bierwagen 

2. Frau Elke Neubauer, Gaststätte Räuberhöhle  1 Bierwagen 

3. Frau Annegret Paul, Süplinger Straße, Haldensleben  1 Bierwagen   

4. Frau Antonia Tsavel, Gaststätte Akropolis                          1 Bierwagen 

5. Behindertenverein Haldensleben e.V.,    1 Bierwagen 

Vorsitzender Herr Riesche, Ritterstraße 

 

6. Herr Dimitar Jabs Salzwedel – Irish Pub / Whiskeystand  1 Spezialitätenstand 

(ist nicht als Bierstand einzustufen, sondern als Spezialstand)     1 

 

Cocktails 

1. Frau Katja Oelmann, Schaustellerbetreib  Niemegk   Karibische Cocktailbar 

2. Frau Katja Oelmann, Cocktailbar „Drunken Sailor“ 
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Bowlestände (finden keine Berücksichtigung) 

 

1. Herr Mehmet Kirak, Berlin  -   2 Bowlestände     

 

Die Verwaltung schlägt zu diesem Bewerber vor, ihn in diesem Jahr mit seinen Bowleständen nicht zu berück-

sichtigen, da Herr Kirak im Jahr 2016 gegen das Jugendschutzgesetz verstoßen hat.  

 

Die Mitglieder des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses empfehlen einstimmig, die Nummern 1 – 5 als 

Bierwagen zu bestätigen und die Nummer 6 als Spezialitätenstand einzustufen. Zudem werden die beiden Cock-

tailstände berücksichtigt. Der Bewerber der Bowlestände findet aufgrund seiner Verstöße im Jahr 2016 keine 

Berücksichtigung.  

 

 

zu TOP  6  Neufassung des Überlassungs- und Nutzungsvertrages zwischen der Stadt Haldensleben 

und dem SV Grün-Weiß Süplingen 1926 e. V. sowie die Genehmigung der Errichtung 

eines Fitnessraumes durch den Sportverein auf dem Sportplatz Süplingen, Gemarkung 

Bebertal, Flur 16, Flurstück 5/1 

Vorlage: 279-(VI.)/2017   

 
Amtsleiterin Doreen Scherff erläutert die Beschlussvorlage. Ortsbürgermeisterin Annette Koch ergänzt die 

Ausführungen.  

 
Ausschussvorsitzender Klaus Czernitzki merkt abschließend an, sollte der Verein irgendwann beabsichtigen, 

Anträge auf Förderung zu stellen, sei zu sagen, dass in diesem Fall nicht der Ausschuss zuständig ist, sondern es 

müssten dann Mittel im Haushalt eingestellt werden.  

 

Die Mitglieder des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses empfehlen einstimmig dem Stadtrat  

 

a) den Abschluss des Überlassungs- und Nutzungsvertrages zur unentgeltlichen Nutzung zwischen der Stadt 

Haldensleben und dem SV Grün-Weiß 1926 Süplingen e. V. und 

b) die beantragte Errichtung eines Fitnessraumes (Anlage 2) entsprechend der Vorgaben durch die vom Land-

kreis Börde zu erteilende Baugenehmigung zu gestatten. 

 

zuzustimmen.  

 

Auf Bitte von Amtsleiterin Doreen Scherff nach einem Votum des Ausschusses, ob Mittel für die Maßnahme 

in den Haushalt 2018 eingestellt werden sollten, vertrete Ausschussvorsitzender Klaus Czernitzki die Auf-

fassung, darüber im Rahmen der Haushaltsdebatte entscheiden zu wollen.   

 

 

zu TOP  7  Förderanträge   

 

7.1. Förderantrag Männerchor „Brüderlichkeit“ Hundisburg e.V 

Der Männerchor „Brüderlichkeit“ führt in diesem Jahr das 30. Parksingen durch. Gleichzeitig wird das 

90-jährige Bestehen des Männerchores gefeiert. Aus genanntem Anlass erbittet der Chor eine finanziel-

le Unterstützung der Stadt Haldensleben in Höhe von 600,00 €, so der Vereinsvorsitzende Herr Kalb.  

 

Die Mitglieder des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses empfehlen einstimmig, dem Männer-

chor „Brüderlichkeit“ die beantragte Fördersumme zu gewähren, um das 30. Parksingen und das  

90-jährige Bestehen des Chors gebührend begehen zu können.   

 

7.2. Förderantrag Haldensleber SC e.V., Abt. Fußball 

Für das HSC Fußball-Freizeitcamp das jährlich durchgeführt wird, beantragt der o.g. Verein finanzielle 

Unterstützung in Höhe von 600,00 €. 

 

Die Mitglieder des Schul-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses empfehlen einstimmig, den HSC mit  

der beantragten Förderung zu unterstützen.  
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Die Tagesordnungspunkte 8 und 9 entfallen; es liegen im öffentlichen Teil keine Mitteilungen vor und es werden 

keine Anfragen gestellt bzw. Anregungen gegeben. 

 

 

 

 

 

 

Klaus Czernitzki 

Ausschussvorsitzender 

 

 

 

 

Protokollantin 
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